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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSG Oberrad : SG Arheilgen 
Samstag, 03.12.2022, 17:00 Uhr

TSG Oberrad stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksoberliga Gr. 2 auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Christian Wagner nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der TSG Oberrad im Match der Herren Bezirksoberliga Gr.
2 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SG Arheilgen, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:32) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:3.

Den Start machten die Doppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Kaminski / Kempa gegen Bender /
Tischer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Meierhöfer /
Wagner und Tischer / Köllisch, bevor das 2:3 feststand. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
Krämer / Höller die Partie gegen Schneider / Schneider noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Obwohl Jona Kaminski fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Florian Bender zurück ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht
spannender schreiben können. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kaminski
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Chancenlos war daraufhin Jan
Meierhöfer gegen Dominik Tischer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Etienne Kempa gegen Ulrich Köllisch
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Etienne Kempa zurück ins Spiel und gewann
es noch im Entscheidungssatz. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen
Jonathan Krämer und Robert Schneider, ehe sich der Spieler der TSG Oberrad mit 11:7, 9:11, 4:11,
14:12, 11:7 durchsetzen konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Felix Höller hatte dann seinen Gegner Rüdiger Tischer beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Christian Wagner besiegelte daraufhin
mit einem 11:8, 11:7, 6:11, 11:9 gegen Markus Schneider einen Punkt für sein Team. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Jona Kaminski hatte nachfolgend
gegen Dominik Tischer hingegen beim 7:11, 10:12, 6:11 kaum eine Chance. Jan Meierhöfer wehrte
eine 1:0 Satzführung von Florian Bender ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Etienne Kempa letztlich auf Lager, um Robert
Schneider final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 10:12, 4:11. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Eine umkämpfte Niederlage gab
es wenig später für Jonathan Krämer beim 2:3 gegen Ulrich Köllisch. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Köllisch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Felix Höller verlor seine Partie gegen Markus Schneider unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Einen Sieg fuhr Christian Wagner bei seinem 3:1 gegen Rüdiger Tischer ein.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Durch diesen Sieg hat die TSG Oberrad in der Saison nun 7 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.12.2022 gegen die TG
1860 Obertshausen II an. Für die SG Arheilgen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TG
1860 Obertshausen II am 10.12.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:5 geht.

 Statistik:
 TSG Oberrad

Doppel: Kaminski / Kempa 1:0, Meierhöfer / Wagner 0:1, Krämer / Höller 1:0 
Einzel: J. Kaminski 1:1, J. Meierhöfer 1:1, E. Kempa 1:1, J. Krämer 1:1, F. Höller 1:1, C. Wagner 2:0 

 SG Arheilgen
Doppel: Tischer / Köllisch 1:0, Bender / Tischer 0:1, Schneider / Schneider 0:1 
Einzel: D. Tischer 2:0, F. Bender 0:2, R. Schneider 1:1, U. Köllisch 1:1, M. Schneider 1:1, R. Tischer
0:2


